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2tn ba§

©if. (Sontifc ber (Sifenfmfjnunfetneljmung ®o(jfett»3Brfmgatfen.

m.

ffiir beehren unS, Jhuett ben elften ©efcijäftSbericht itub bie JahreSrecfjuung pro 1885 für bie Kifenbaljn*

Unternehmung SBohlemBremgarten tmrjulegeu.

I.

9lIfflCütCtUC§.

3Bie mir Jhllctt in unfevem testen Jahresberichte mitgetl;eilt haben, mürbe bie Verlegung ber juerft bei ber

AuSmüubuug beS JujjmegeS boit uub nach aBaltenfdjmhl fiyirten Çaltftette in aBoIjlemDberborf nach einem ber Station
aBohlen näher gelegenen unb ben Bemohnent non aBohlen bequemern fünfte in 3luSfid)t genommen, mobei aber fiir
bie Jährt bon biefer .fpaltftelle nach Bremgarteti uub umgefehrt bie Beibehaltung ber gtbifcftett (Station aBohleit unb

Bremgarten beftehenben, feit Kröffnnng ber Bat)it für bie 3. Klaffe unter ben conceffionSmäfjigen Storinalfah rebucirten

^Jerfonen^ajen ftattfinben fotlte.

®iefe ïajregitlirung mar auf ben SBiberfpruch beS KifenbahubepartementS geftofjen, roelc^eê berlangte, bafj

bie Stajen jmifchen ber neuen .fpaltftefle ttnb Bremgarten im Berhältnifj ber jmifchen Station SBohleit unb Bremgarten

beftehenben ®iftanj 511 ben bafür aufgehellten Tarifen ju regulireit feien. Um nun eincrfeitS ber Jorberung beS

KifeubahnbepartementeS 311 entfprechen unb anbererfeits boclj einer Berminberuttg ber Kinnahmen oorjubeugeit, mürbe

befdjloffen, bie ißerfonentajen jmifchen Station aBohlen uub Bremgarten mieber auf baS conceffionSgemäfje Blafimum
31t erhotjen unb fobamt bie £a,ren jmifcheu Bremgarten unb ber neuen Çaltftellc nach Bcrljältnifj ber geringem Sut*

ferumtg niebriger 31t halten.

®ie neuen ütajen mürben im Saufe beS Berichtsjahres nach fcljoit 0ort)er erfolgter aSerlcgung ber .paltftelle

eingeführt.

II.

M)ttku.

Jm Berichtsjahre finb feine Bauarbeiten 3ur Ausführung gefotnmeu.

An das

Tit. Comite der Eisenbahmmterneljmung Uohten-Zremgarten.

Tit.

Wir beehren uns, Ihnen den elften Geschäftsbericht und die Jahrcsrechnnng pro 1885 für die

Eisenbahnunternehmung Wohlen-Bremgarten vorzulegen.

I.

Allgemeines.

Wie wir Ihnen in unserem letzten Jahresberichte mitgetheilt haben, wurde die Verlegung der zuerst bei der

Ansmündung des Fußweges von und nach Waltenschwyl fixirten Haltstelle in Wohlen-Oberdorf nach einem der Station
Wohlen näher gelegenen und den Bewohnern von Wohlen bequemern Punkte in Aussicht genommen, wobei aber für
die Fahrt von dieser Haltstelle nach Bremgarten und umgekehrt die Beibehaltung der zwischen Station Wohlen und

Bremgarten bestehenden, seit Eröffnung der Bahn für die 3. Classe unter den concessionsmäßigen Normalsatz redncirten

Personen-Taxen stattfinden sollte.

Diese Taxrcgnlirung war auf den Widerspruch des Eisenbahndepartements gestoßen, welches verlangte, daß

die Taxen zwischen der neuen Haltstelle und Bremgarten im Verhältniß der zwischen Station Wohlen und Bremgarten

bestehenden Distanz zu den dafür aufgestellten Tarifen zu regnliren seien. Um nun einerseits der Forderung des

Eisenbahndepartementes zu entsprechen und andererseits doch einer Verminderung der Einnahmen vorzubeugen, wurde

beschlossen, die Personentaxen zwischen Station Wohlen und Bremgarten wieder auf das concessionsgcmäße Maximum

zu erhöhen und sodann die Taxen zwischen Bremgarten und der neuen Haltstelle nach Verhältniß der geringern

Entfernung niedriger zu halten.

Die neuen Taxen wurden im Laufe des Berichtsjahres nach schon vorher erfolgter Verlegung der Haltstelle

eingeführt.

II.

Bahnbau.

Im Berichtsjahre sind keine Bauarbeiten zur Ausführung gekommen.
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